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Bevölkerungsentwicklung in der Region Bern: Leichte Zunahme im Jahre 1999

Die Wohnbevölkerung der Region Bern hat im Jahre 1999 um 316 auf 292 202 Personen
zugenommen. Einem Verlust von 419 Personen in der Stadt Bern steht eine Zunahme um 735
Personen in den übrigen Gemeinden der Region gegenüber. Während die Zahl der Schweizerinnen
und Schweizer um 1 130 zurückging, erhöhte sich der Ausländerbestand wieder um 1 446 Personen.

Zu Beginn des Jahres 1999 lag die Bevölkerungszahl der Region Bern1 gemäss einer Zusammenstellung der
Statistikdienste der Stadt Bern bei 291 886 Personen. Im Jahre 1999 war in der Region ein positiver
Wanderungssaldo von 475 Personen zu vermerken (Schweizerinnen und Schweizer –1 007, ausländische
Wohnbevölkerung +1 482). Im Jahre 1998 war noch ein Wegzugsüberschuss von 1 193 Personen
(Schweizerinnen und Schweizer –1 692, ausländische Wohnbevölkerung +499) zu verzeichnen gewesen.

Bei 2 626 Geburten und 2 802 Todesfällen resultierte 1999 in der Region Bern ein Todesfallüberschuss von
176 Personen (1996 noch ein Geburtenüberschuss von 41, 1997 ein Todesfallüberschuss von 215 und 1998
von 95 Personen). Zusammen mit einer Bestandeskorrektur von +17 Personen (vorwiegend nachträgliche
Mutationen aus den Vorjahren) ergibt sich somit für das Jahr 1999 im gesamten ein Bevölkerungsgewinn von
316 Personen und ein Endbestand von 292 202 Personen. Die Schweizerinnen und Schweizer weisen dabei
einen Rückgang um 1 130 auf 247 471 Personen, die Ausländerinnen und Ausländer eine Zunahme um
1 446 und einen neuen Endbestand von 44 731 Personen auf.

Während die Stadt Bern 1999 419 Personen verlor (Wegzugsüberschuss 127, Todesfallüberschuss 415,
Bestandeskorrektur +123; Schweizerinnen und Schweizer –846, Ausländerinnen und Ausländer
+427), nahm die Bevölkerung in den übrigen Gemeinden der Region Bern um 735 Personen zu
(Zuzugsüberschuss 602, Geburtenüberschuss 239, Bestandeskorrektur -106). 1991 hatte die Stadt Bern
(einmalig) um 138 Personen und die Regionsgemeinden um 701 (total 839 Personen) zugenommen. Seither
hat die Wohnbevölkerung der Region Bern bis Ende 1998 immer abgenommen. Die Verbesserung der Bilanz
im Jahre 1999 gegenüber 1998 ist auf einen deutlich geringeren Bevölkerungsverlust in der Stadt Bern
zurückzuführen, zu dem noch eine erhöhte Zunahme in der Region Bern kam. Ursache dieser positiven
Entwicklung sind deutlich gestiegene Zuzüge in der Stadt Bern und in schwächerem Masse in den übrigen
Regionsgemeinden.

Die Bevölkerung der Region Bern (nach heutigem Gebietsumfang) hatte Ende 1991 fast die Grenze von
300 000 Einwohnerinnen und Einwohnern und mit 299 968 Personen ihren Höchststand erreicht. Seither ist
die Bevölkerungszahl um rund 7 800 Personen zurückgegangen. Der Verlust in der übrigen Region (ohne
Stadt Bern) beträgt seit Ende 1991 knapp 900 Personen.

                                                     
1 24 Mitgliedsgemeinden des Vereins Region Bern VRB (Stand 31.12.1999)
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Von den 24 Partnergemeinden der Region Bern wiesen 1999 (unter Berücksichtigung der Bestan-
deskorrekturen) 15 Gemeinden eine Bevölkerungszunahme auf (Münchenbuchsee +276, Belp +170, Ittigen
+119, Köniz +98, Zollikofen +92 usw.), während die Stadt Bern (–419) und 8 weitere Gemeinden Verluste
verzeichneten (Ostermundigen –223, Bolligen –71, Worb -70 usw.).

Der Ausländerbestand in der Region Bern (ohne Asylbewerberinnen und Asylbewerber und ohne Personen
mit diplomatischem Status) betrug Ende 1998 44 731 Personen (Ende 1997 43 285), davon wohnten 25 231
in der Stadt Bern (Ende 1998 24 804) und 19 500 (18 481) in den Aussengemeinden. Damit beträgt der
Ausländeranteil in der Region Bern 15,3% (Stadt Bern 20,0%, Aussengemeinden 11,8%). Während von der
regionalen Gesamtbevölkerung nur noch 43,3% in der Stadt Bern wohnten, waren dies bei den
ausländischen Personen 56,4%. Festzuhalten ist auch, dass 1999 die schweizerische Wohnbevölkerung
erneut nicht nur in der Stadt Bern (–846 Personen), sondern auch in der Region Bern insgesamt um 1 130
Personen und damit sogar in den übrigen Regionsgemeinden um 284 Personen abgenommen hat.
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